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Herren Bezirksliga Gr. 2

SG 1910 Marbach II : TV 1861 Schlüchtern 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

TV 1861 Schlüchtern stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gr. 2 auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV 1861 Schlüchtern in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen die
SG 1910 Marbach II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Montag / Stanzel gegen Stoll / Metz. Keinen Punkt beisteuern konnten Ruppel / Ruppel im Spiel
gegen Drews / Friedrich, das 0:3 verloren ging. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Jahn / Schubert gelang es, Berting / Schäfer im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Mit 3:1 gewann Julian Ruppel gegen Sven Friedrich und gab dabei nur einen Satz ab.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Dominic Jahn das Spiel gegen Joachim Drews noch aus der
Hand und verlor mit 15:13, 8:11, 2:11, 9:11. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Christoph Montag verlor sein Spiel gegen Andreas Berting
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 7:11. Einen umkämpften Erfolg feierte wiederum
Timo Stanzel beim 3:2 gegen Jürgen Stoll, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf verlorenem Posten stand Joanna
Ruppel in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Maximilian Schäfer, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Deutlich nach Sätzen
war wiederum die 0:3-Pleite von Heiko Schubert gegen Thomas Metz. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Julian Ruppel bekam wenig später
seinen Gegner Joachim Drews beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. 7:11, 11:9, 8:11, 11:6, 2:
11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Dominic Jahn und Sven Friedrich am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph Montag, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Jürgen Stoll verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Timo Stanzel beim 2:3 gegen Andreas Berting. Das Spiel
verlor Stanzel dennoch im 5. Satz. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für die SG 1910 Marbach II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 am 02.12.2022 Punkte
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1861 Schlüchtern wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den VfL 1919 Lauterbach am 03.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach II

Doppel: Montag / Stanzel 0:1, Ruppel / Ruppel 0:1, Jahn / Schubert 1:0 
Einzel: J. Ruppel 1:1, D. Jahn 0:2, C. Montag 0:2, T. Stanzel 1:1, J. Ruppel 1:0, H. Schubert 0:1 

 TV 1861 Schlüchtern
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Doppel: Drews / Friedrich 1:0, Stoll / Metz 1:0, Berting / Schäfer 0:1 
Einzel: J. Drews 2:0, S. Friedrich 1:1, J. Stoll 1:1, A. Berting 2:0, T. Metz 1:0, M. Schäfer 0:1


